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Anmelden bei dyndns.org

Der DSL-Router hat eine dynamische IP-Adresse. Diese ändert sich je nach Einstellung alle 24 Stunden oder bei jeder Einwahl.

Damit diese IP-Adresse bekannt ist brauchen wir einen Account bei einem DynDNS-Anbieter

Dazu müssen wir uns z.B. bei 

http://www.dyndns.org/account/create.html
anmelden.

Nach der Aktivierung des Accounts legen wir uns zuerst einen Host (der Name, unter dem unsere Homepage gefunden werden soll) an. Falls noch nicht geschehen bitte mit den

Userdaten bei http://www.dyndns.org einloggen (auf der Webseite oben rechts). Um einen neuen Host anzulegen, müssen wir in den Bereich "Services" wechseln und dort "Add Host" auswählen.

Im folgenden Formular können wir nun unseren gewählten Host-Namen eintragen und einer Domain zuweisen.
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Hostname: wttest.dyndns.org

Wobei wttest der von uns gewählte Hostname und dyndns.org eine von unserem Anbieter registrierte Domain ist.

IP: Bitte so lassen wie es ist!!!

Hier steht die IP, die euch aktuell von eurem ISP zugewiesen wurde.
Wildcards am besten aktivieren

DynDNS Update
Nun muss der Router noch seine aktuelle IP an Dyndns melden
Einstellung im Router:

Über den Internet-Explorer die Adresse 192.168.1.1 anwählen (ev. Anleitung studieren welche Adresse der spezielle Router hat)

Hier kann der Automatische Update konfiguriert werden:
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Ist dies bei dem Router nicht möglich so gibt es noch die Möglichkeit auf einem PC eine Software zu installieren, um die IP-Adresse des Routers an dyndns zu schicken. Ansonsten folgenden Abschnitt überspringen

Hinweise wie dies bei dem speziellen Router zu erfolgen hat gibt:

http://www.portforward.com/routers.htm
Feste IP-Adressen intern auf dem Router vergeben

Damit der XPORT eindeutig identifiziert werden kann, empfehle ich intern feste IP-Adressen zu vergeben z.B.
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In diesem Beispiel ist die dritte Zeile der XPORT. Die Adresse des XPORT steht auf dem Gehäuse des XPORT

Hinweis: Wie kommt man an die MAC-Adresse eines PC's ran?

Bei Windows, Start, Ausführen, cmd, IP-Config /all eingeben:
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Die Mac-Adresse ist diesem Beispiel 00-0B-5D-2D-9B-32

Ports auf dem Router freigeben

Für den XPORT müssen folgende Ports freigegeben werden:
10001, 30718, 43282,  43283
Im Router Firewall anwählen, Regel hinzufügen:
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Bei Verfügbaren Dienst die Ports definieren
Bei Liste der Zieladressen müsste in unserem Beispiel 192.168.1.36 stehen
Und dann speichern;

In der Übersicht schaut es dann so aus (Regel 1 bis 3):
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Ports an den entsprechenden PC weiterleiten

Nun muss noch der entsprechende Port an den entsprechenden PC weitergeleitet werden.
Dies geht mit NAT (Network Address Translation) auch Port Forwarding genannt auf dem Router:
[image: image7.png]NAT - SUANAT Server Set editieren

Obersirt

Erste Port Nr. Letzte Port Nr. 1P Adresse
Erweiterte Eirichtung 1 Ale Ports Ale Ports 0000
< Kenwort 2 5001 10001 1521651 3
- 3 EE EE 1521651 35
< viroless Lan
| 4 45282 43283 521681 35
At 5 o o 00,00





Bei IP-Adresse die IP des XPORT eintragen (Bsp: 192.168.1.36), die wir dem gewünschten Rechner zugewiesen haben (bei statisches DHCP)
Damit sind die Einstellungen am Router abgeschlossen

Weitere Hinweise

· Es sollte alles natürlich über Passwort abgesichert sein
Verbindungsprobleme?
· Wenn es Verbindungsprobleme gibt, in der Firewall die entsprechende Software oder den entsprechenden Port freigeben. 

· Funktioniert ein Ping auf die Adresse?

· Sind die Rechner in der gleichen IP-Gruppe (ersten zwei IP-Adressen stimmen überein)? Dies ist übers Internet natürlich nicht notwendig.
Weitere Links:
http://www.portforward.com/

http://www.portforward.com/routers.htm
http://www.wintotal.de/Artikel/dyndns/dyndns.php
http://www.heise.de/ct/05/10/096/
http://www.tim-bormann.de/index.php?section=184
Bei Rückfragen Newsgroups im Internet oder

Stefan Schranner

Email: StefanSchranner@yahoo.de

Würzburg, 28.11.2007

